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15-jähriges Partnerschaftsjubiläum Langeneichstädt / Rudno nad Hronom
Langeneichstädt. Seit 15 Jah-
ren besteht laut Vertrag zwi-
schen dem Ort Langeneichstädt 
und Rudno nad Hronom ein 
partnerschaftlicher Vertrag über 
freundschaftliche Beziehungen. 
Unser Anliegen war es bisher 
und ist es das Zusammengehö-
rigkeitsgefühl der Mitgliedslän-
der der europäischen Gemein-
schaft zu stärken. Dadurch war 
es notwendig diese Partnerschaft 
mit Leben zu erfüllen. Nach 15 
Jahren können wir einschätzen, 
dass die Bevölkerung der beiden 
Orte sich ständig näher gekom-
men ist. Vielfältige Arten von 
Veranstaltungen, Begegnungen, 
Gesprächen und auch Hilfe und 
Unterstützung haben dazu bei-
getragen das Verständnis für 
ein Miteinander zu prägen und 
von einander zu lernen. Unser 
Anliegen war es, gegenseitig 
vieles auszutauschen, dazu ge-
hören die gemeinsamen Tref-
fen, welche einmal im Jahr in 
Langeneichstädt und einmal in 
Rudno nad Hronom stattgefun-
den haben. Hier war es von be-
sonderem Interesse die Gemein-
den mit ihren Bürgern, den Ge-
meinderäten, den Vereinen und 
Einrichtungen näher zu bringen. 
Immer mehr Bürger wurden 
einbezogen, so dass sehr viele 
freundschaftliche Verhältnisse 
entstanden sind, unter anderem 
wurden gemeinsame Sportfes-
te durchgeführt, die Schützen-
vereine von Langeneichstädt 
und Rudno nad Hronom führen 
jährlich zwei Schießwettbewer-
be durch, die von den Vereinen 
organisiert und auch in Zukunft 
durchgeführt werden sollen. 

Der Sportverein Langeneich-
städt, Abteilung Fußball und der 
Fußballverein aus Rudno nad 
Hronom haben in den letzten 15 
Jahren immer wieder sportliche 
Vergleichswettkämpfe durch-
geführt. Das gleiche kann auch 
vom LCV (Langeneichstädter 
Carnevalsverein) und den Tanz-
gruppen aus Rudno nad Hro-
nom berichtet werden. Auch die 
Senioren waren bei dem Treff 
immer präsent. Die Kinderein-
richtungen von der Kita bis zur 
Grundschule haben ständig wei-
tere Verbindung miteinander, da 
in der Slowakei Deutsch auch 
als Pflichtfach gelehrt wird. Die 
Gemeinderäte haben sich  unter-
einander politische Fragen ge-
stellt und Themen ausgetauscht. 
Dazu gehörte auch der Besuch 
von Einrichtungen in Betrieben 
zum ständigen Programm. Viele 
Sehenswürdigkeiten der Län-
der insbesondere um den Be-
zirk Banska Bystrica und dem 
Land Sachsen-Anhalt wurden 
besichtigt. Hier wurden Burgen, 
Schlösser, Museen genauso mit 
einbezogen wie kulturelle Ein-
richtungen und Veranstaltungen. 
Bei politischen Veranstaltungen 
waren von Seiten der slowaki-
schen Partner bei einigen Tref-
fen hochrangige Politiker an-
wesend, angefangen vom Präsi-
denten der Slowakei bis hin zu 
einigen Ministern und Bürger-
meistern. In Deutschland wur-
den ähnliche Veranstaltungen 
durchgeführt, bei denen Bun-
destagsabgeordnete, Landtags-
abgeordnete und Bürgermeister 
zugegen waren. Einige Höhe-
punkte in Sachsen-Anhalt, die 

Gegenstand der Treffen waren, 
waren die Burg und Stadt Quer-
furt, Arche Nebra, die Himmels-
wege mit Besuch des Landes-
museums für Frühgeschichte, 
Erkundung des Harzes mit Be-
such des Brockens, Besuch der 
Stadt Freyburg mit Sektkellerei, 
der Stadt Halle und der Saline. 
Außerhalb von Sachsen-Anhalt 
besuchte man den Kyffhäuser 
mit Besichtigung des Bauern-
kriegsmuseums in Bad Fran-
kenhausen, die Stadt Leipzig 
mit dem Völkerschlachtdenk-
mal, Dresden mit Frauenkirche 
und Berlin mit Bundestag. Wei-
ter waren die Partnergemeinden 
Langeneichstädt und Rudno 
nad Hronom bei einem großen 
Partnertreffen der Stadt Mü-
cheln und den Partnerstädten 
Hemsbach (alte Bundesländer), 
Bois d‘Arcy (Frankreich) und 

’s-Gravenzande (Niederlande) 
zu gegen. Viele weitere Zusam-
menkünfte politischer, gesell-
schaftlicher und kultureller Art 
haben stattgefunden. Vom 7. bis 
10. Juni 2018 weilte eine Dele-
gation von Rudno nad Hronom
unter der Leitung ihres Bürger-
meisters Phil. Dr. Šurjanský in
Langeneichstädt um mit uns
gemeinsam das 15-jährige Ju-
biläum zu begehen. Gelungene
Veranstaltungen und vielfältige
Begegnungen haben dazu bei-
getragen unsere Beziehungen zu
vertiefen und weiter auszuwei-
ten. Dieses Projekt wurde mit
Fördermitteln der Staatskanzlei
und dem Ministerium für Kul-
tur des Landes Sachsen-Anhalt
unterstützt. Dafür unseren herz-
lichen Dank.
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